
Links: https://www.bmbwf.gv.at/vorlesetag2024 und https://vorlesetag.eu/

Bei Rückfragen steht Ihnen Ursula Fritz 
(ursula.fritz@bmbwf.gv.at) gerne zur Verfügung. 

Das BMBWF ruft alle Bildungs- und Erwachsenenbildungseinrichtungen dazu auf, das Vorlesen am 
Österreichischen Vorlesetag – dem 21. März 2024 – in den Mittelpunkt zu stellen und Vorlese-
Ereignisse zu organisieren. Alle Schulen werden dazu eingeladen, individuelle „Lesepakete“ 
zusammenzustellen und „Bühnen“ zu finden – sei es innerhalb der jeweiligen Einrichtung oder 
auch in der Öffentlichkeit – auf denen „losgelesen“ werden kann.

Hier einige Beispiele, wie der Vorlesetag gestaltet werden könnte:
• Erwachsene, Studierende, ältere Schüler/innen lesen Jüngeren etwas vor – oder umgekehrt
• Vorlese-Besuche in Pensionist/inn/enheimen, Cafés oder Bibliotheken

 Zur Durchführung dieser Lesevorhaben kommen die dafür im Schulrecht vorhandenen 
Umsetzungsmöglichkeiten, das sind insbesondere Schulveranstaltungen, schulbezogene 
Veranstaltungen und die Durchführung im Rahmen des lehrplanmäßigen Unterrichts, allenfalls 
unter Einbeziehung von externen Expert/inn/en, in Betracht.

Wichtig: Die Anmeldung zum Vorlesetag!
Jedes einzelne Lesevorhaben soll auf der Plattform des österreichischen 
Vorlesetages 2024 unter https://vorlesetag.eu/anmeldung-2024/ registriert 
werden, um jeden Beitrag als Statement für die Bedeutung des Lesens in der 
Gesellschaft aufscheinen zu lassen. Link zur Anmeldung 

Als Dankeschön für die Teilnahme erhält jede registrierte Vorleserin bzw. jeder registrierte 
Vorleser das Vorlesebuch 2024 kostenlos zugesandt. Darüber hinaus werden unter allen 
teilnehmenden Schulen fünf Gesamtwerke des österreichischen Schriftstellers Gerald 
Szyszkowitz (Sonderedition) für die Schulbibliothek verlost.

Fo
to

cr
ed

it
: P

ro
st

o
ck

-S
tu

d
io

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/zrp/lesen/vorlesetag2024.html
https://vorlesetag.eu/anmeldung-2024/

